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Pressemitteilung 
 
 
 

Auf ins Jubiläumsjahr! 
 
Bundesversammlung von Blauring & Jungwacht Schweiz 
  
Luzern. Am 21./22. Oktober trafen sich die Kantonsdelegierten von Blauring & 
Jungwacht zur zweiten Bundesversammlung (BV) des laufenden Jahres. Neben 
der Auseinandersetzung mit der Zukunft der Verbände und der 
gesellschaftspolitischen Positionierung durch Leitbild und Haltungspapiere, 
feierten die Anwesenden den ersten Auftakt zum Jubiläumsjahr 2007. 
 
 
Grosse Pläne für die Zukunft 

Die Kantonsdelegierten von Blauring & Jungwacht setzten sich an der BV intensiv 
mit der Zukunft der beiden Verbände auseinander. Sie planten die konkrete 
Umsetzung der Schwerpunkte für die nächsten vier Jahre: Passivmitglieder und 
Ehemalige werden erschlossen und in die Verbandsstrukturen eingebunden, 
Neumitglieder sollen auf allen Altersstufen gewonnen werden und Kompetenzen 
im Bereich der Integration von Kindern und Jugendlichen mit ausländischer 
Herkunft werden aufgebaut werden. Nicht zuletzt wollen Blauring & Jungwacht 
ihre gesellschaftspolitische Positionierung intensivieren und mit einer klaren Linie 
an die Öffentlichkeit treten.  

Im nächsten Jahr werden die beiden bisher eigenständigen Verbände auch 
klären, welche Vor- und Nachteile eine allfällige Fusion mit sich bringen würde. 
 
 
Haltungspapiere und neues Leitbild 

Im geschäftlichen Teil der BV setzten die Kantonsvertretungen das neue Leitbild 
für die beiden Verbände ein. Unter dem neuen Slogan „Lebensfreu(n)de“ sind 
die 5 Grundsätze „zusammen sein“, „mitbestimmen“, „Glauben leben“, „kreativ 
sein“ und „Natur erleben“ auch weiterhin wegweisend für die Kinder- und 
Jugendarbeit in Blauring & Jungwacht.  

Daneben hat die Bundesversammlung drei Haltungspapiere zu den Themen 
„Umgang mit Suchtmitteln“, „Integration von Kindern und Jugendlichen mit 
ausländischer Herkunft“ und „Sexuelle Ausbeutung und Grenzverletzungen“ 
verabschiedet. Mit dieser Reihe von Papieren (die noch weiter ausgebaut wird) 
beziehen die Verbände klar Stellung zu Themen, die die Gesellschaft bewegen. 
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Neues Mitglied der Verbandsleitung 

Am BV-Wochenende wählten die Delegierten zudem ein neues Mitglied in die 
Verbandsleitung von Blauring & Jungwacht. Mit Gregor Holenstein (TG) konnte 
ein sehr erfahrener Jungwächter für diese ehrenamtliche, strategische Arbeit auf 
Bundesebene gewonnen werden. 
 
 
Auftakt zum 75-Jahr-Jubiläum 

An der BV stimmten sich die Kantonsdelegierten auch auf das grosse 75-Jahr-
Jubiläum ein, welches Blauring & Jungwacht im Jahr 2007 gebührend feiern 
werden. Sie erhielten Informationen zum Jubiläumshöhepunkt, einem zweitägigen 
Geburtstagsfest am 9. und 10. Juni 2007 in Luzern, zu dem rund 10'000 
Besucherinnen und Besucher erwartet werden. Und nach dem Genuss einer 
grossen Geburtstagstorte konnten die Kantonsvertretungen schliesslich für jede 
der rund 500 Blauring- und Jungwachtscharen in der Schweiz eine 
Geburtstagsüberraschung mit nach Hause nehmen. 
 
  
 
 
Anzahl Zeichen:  2866 (inkl. Leerzeichen) 
Autorin / Kontakt: Denise Pfammatter, Bundesleitung Bauring & Jungwacht 
 Fachstelle Kommunikation & Marketing 
 041 419 47 47  / denise.pfammatter@jubla.ch 
weitere Infos: unter www.jubla.ch und den auf Seiten 3 und 4 
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Blauring & Jungwacht in Kürze 
 
 
Blauring & Jungwacht – Lebensfreu(n)de! 
 
Blauring & Jungwacht sind mit rund 32’000 Mitgliedern die grössten katholischen 
Kinder- und Jugendverbände der Deutschschweiz, sind jedoch offen für Kinder 
und Jugendliche aller Kulturen, Religionen und Konfessionen. Die Schweizerische 
Jungwacht wurde 1932 und der Schweizerische Blauring 1933 gegründet. So 
können die beiden Verbände 2007 ihr 75-Jahr-Jubiläum feiern. 
 
Auf Gemeindeebene sind die Vereine in Blauringscharen (Mädchen), 
Jungwachtscharen (Knaben) oder Jubla-Scharen (gemischt) organisiert. 
Gruppenstunden, Scharanlässe und Lager werden von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ehrenamtlich mit viel Engagement geleitet. So leisten diese 
Leitenden von Blauring & Jungwacht insgesamt mehr als 3 Millionen Stunden 
Freiwilligenarbeit pro Jahr! 
 
In Blauring & Jungwacht können sich Kinder und Jugendliche entfalten. Ein 
vielfältiges Angebot von Aktivitäten lädt sie ein, Neues zu entdecken. Durch diese 
Vielseitigkeit sind alle Kinder angesprochen und können so ihre eigenen 
Fähigkeiten entwickeln und erleben.  
 
 
Blauring & Jungwacht bieten… 

…einen Freiraum, in dem sich Kinder und Jugendliche entfalten 
können und akzeptiert werden. 

…eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung. 

…ein vielseitiges Angebot an Aktivitäten. 

…einen Ort, wo Kinder und Jugendliche eigene Fähigkeiten 
entdecken und erleben können. 

…Freu(n)de fürs Leben – Lebensfreu(n)de 
 
 
Weitere Informationen unter: www.jubla.ch 
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Das 75-Jahr-Jubiläum 
 
 
Blauring & Jungwacht werden 75 Jahre alt! 
 

Was 1932 (Schweizerische Jungwacht) und 1933 (Schweizerischer Blauring) eher 
im Kleinen begann, sind heute mit 32'000 Mitgliedern die beiden grössten 
katholischen Kinder- und Jugendverbände der Deutschschweiz. Grund genug, 
dieses 75-Jahr-Jubiläum auch gebührend zu feiern! 

Während des gesamten  2007 werden kleinere und grössere Aktivitäten, Anlässe 
und Events das Jubiläumsjahr begleiten. Ziel ist es, das einerseits jede der rund 500 
Blauring- und Jungwachtscharen ihre eigene Jubiläumsaktivität plant und 
durchführt und dass andererseits auf Bundesebene die Spannung kontinuierlich 
steigt bis zum eigentlichen Höhepunkt – dem grossen Jubiläumsfest am 9. und 10 
Juni! 

Dieser zweitägige Grossanlass findet am zweiten Juniwochenende auf der 
Allmend in Luzern statt. Erwartet werden rund 10'000 Personen – vom kleinen 
Blauringmädchen, über den aktiven Jungwachtleiter, bis hin zu ehemaligen 
Jubla-Leuten aus alten und noch älteren Zeiten, sind hier alle willkommen. Denn 
mit einem vielseitigen Programm (Alteliers, Spiel, Sport, Kreativität, Konzerte, 
Theater…) wird sicherlich für alle etwas geboten. 
 
 
Weitere Informationen unter: www.jubla.ch/75 
 


